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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Bad Steben II : TTC 1990 Hof V 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TSV
Bad Steben II am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf den TTC 1990 Hof V. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5
einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 20:22 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann Kevin Dittlein, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es dauerte eine
Weile, bis Schräger / Dittlein ihr 3:2 gegen Heilmann / Ammon feiern konnten. Unglücklich waren
Oelschlegel / Griesbach danach in der Partie gegen Rill / Jilg, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Sebastian Schräger Sven Heilmann in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Thomas Oelschlegel verlor anschließend sein Match indessen gegen Malte
Rill unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 4:
11. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Überzeugend
war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Matthias Griesbach gegen Marc Ammon. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte Kevin Dittlein bei seiner Niederlage gegen Dominik Jilg. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Bad Steben II und des TTC 1990 Hof V. Chancenlos war Sebastian Schräger gegen Malte Rill
nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:6, 9:11, 12:14 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa
50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. In vier Sätzen gewann Thomas Oelschlegel gegen Sven
Heilmann und gab dabei nur einen Satz ab. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Matthias
Griesbach bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Dominik Jilg dann doch niedergerungen worden.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Kevin Dittlein und Marc Ammon beendet, das Kevin Dittlein letztendlich
gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Bad Steben II tritt dabei geben den SV Marlesreuth II an,
während es der TTC 1990 Hof V mit dem SV Marlesreuth II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Bad Steben II

Doppel: Schräger / Dittlein 1:0, Oelschlegel / Griesbach 0:1 
Einzel: S. Schräger 1:1, T. Oelschlegel 1:1, M. Griesbach 1:1, K. Dittlein 1:1 

 TTC 1990 Hof V
Doppel: Heilmann / Ammon 0:1, Rill / Jilg 1:0 
Einzel: M. Rill 2:0, S. Heilmann 0:2, D. Jilg 2:0, M. Ammon 0:2


